
 

 
 

 

Moorwegschule  

Grundschule 

Breiter Weg 57-67 

22880 Wedel 

 

Telefon: 

04103/91217-0 

Büro Ganztag: 

04103/707-276 

Fax: 

04103/91217-20 

 

E-Mail: 

moorwegschule.wedel@ 

schule.landsh.de 

 

Internet: 

www.moorwegschule.de 

 

Praktikum und Ausbildung 

 

Vorwort 
 

Unsere Schule bietet jungen Menschen Möglichkeiten für verschiedene Praktika und 

Ausbildung. 

 

Über ein Praktikum in verschiedene Berufsfelder hinein zu schnuppern und diese besser 

kennenzulernen erleichtert häufig die spätere Berufswahl.  

 

 Schulpraktikum der weiterführenden Schulen (Klassenstufe 8,9 und weitere) 

 Schulpraktikum Lehramtsstudium 

 Freiwilliges Praktikum 

 

Seit vielen Jahren sind wir Ausbildungsschule für Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst des 

Landes Schleswig – Holstein (s. Ausbildungskonzept). Innerhalb von 3 Semestern begleiten 

und unterstützen wir junge Lehrkräfte während Ihrer Referendarzeit und betreuen sie beim 

Staatsexamen. 

 

Ablauf von Praktika 
 
Bei Interesse an einem Praktikum an der Moorwegschule bitten wir um eine schulbezogene 

schriftliche Bewerbung. Es stehen eine begrenzte Zahl von Praktikumsplätzen zur 

Verfügung, wir können daher leider nicht immer alle Wünsche erfüllen. 

Es folgt gegebenenfalls ein persönliches Vorstellungsgespräch und der zeitliche Umfang und 

die Rahmenbedingungen werden besprochen. 

In der Regel werden eine Lerngruppe und eine betreuende Lehrkraft durch die Schulleitung 

benannt. Die Lehrkraft ist erste Ansprechperson für die Praktikantin / den Praktikanten und 

steht unterstützend zur Seite. Vor Beginn des Praktikums wird eine 

Verschwiegenheitsverpflichtung unterzeichnet. 

Die Praktikantin / der Praktikant stellen sich bei erster Gelegenheit (z.B. erste 

Dienstversammlung) dem Kollegium vor. 

 

Ausbildungskonzept der Moorwegschule (Ausbildung) 
 

1. Vorwort 

 

An der Moorwegschule möchten wir Lehrkräften in Vorbereitung (LiV) die Möglichkeit 

bieten, eine Ausbildung zur Grundschullehrkraft zu machen. 

Dabei sind alle Lehrkräfte aber insbesondere die Mentorinnen/Mentoren bereit die LiV durch 

Hilfen und Anregungen zu unterstützen und erwarten durch die LiV in unserer eigenen Arbeit 

zu profitieren. 

Die Ausbildung basiert dabei auf diesem Ausbildungskonzept und ist ausgerichtet an den 

Ausbildungsstandards der APVO 2020. 

 

 

2. Schulische Grundlagen der Ausbildung 

 

 

a) Die LiV wird an unserer Schule gemäß APVO: 

 

 als Kollege/Kollegin in die Teamstrukturen eingebunden 

 an Fachkonferenzen, Konferenzen, Arbeits- und Planungsgruppen teilnehmen und 

mitarbeiten. 

 in die Schul- und Unterrichtsentwicklung, die Schulprogrammarbeit und damit im 

speziellen die Mit- und Weiterarbeit am Ausbildungskonzept der Schule einbezogen 
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 Möglichkeiten für Hospitationen bei Kolleginnen und Kollegen erhalten 

 

 

b)  Aufgaben der Schulleiterin 

 

 Die Schulleiterin führt ein Willkommensgespräch mit der LiV. 

 Sie kommt der besonderen Fürsorgepflicht gegenüber der LiV nach. 

 Erstellt eine Dienstliche Beurteilung über die Eignung und Leistung der LiV 

 Ist zum Ende der Ausbildung Mitglied der Prüfungskommission. 

 Die Schulleiterin hat die Möglichkeit Teile ihrer Aufgaben zu delegieren. 

 

 

c)  Aufgaben der Ausbildungslehrkräfte 

 

Die LiV wird den Ausbildungslehrkräften von der Schulleitung zugewiesen und von 

diesen im Speziellen bei der schulischen Bildungsarbeit und bei der pädagogischen 

Arbeit angeleitet, beraten und unterstützt. 

 

 

Die Ausbildungslehrkräfte führen mindestens zu Beginn der Ausbildung und nach 6 

Monaten Orientierungsgespräche mit der LiV. 

 

 

Genaueres zu den Tätigkeiten der Ausbildungslehrkräfte und den Orientierungsgesprächen 

findet sich in der APVO. 

 

 

d) Weitere Säulen der Ausbildung 

 

 

Zu den weiteren Säulen bzw. Teilen der Ausbildung gehören neben der Ausbildung 

durch die Schule die Ausbildung durch das IQSH, die Ausbildungsbegleitenden 

Prüfungsleistungen und die Prüfung am Ende der Ausbildung. 

 

 

4. Weiterentwicklung des Konzeptes 

 

 

Als Teil unseres Schulprogrammes wird auch dieses Ausbildungskonzept 

fortlaufend überarbeitet, weiterentwickelt und aktualisiert. Bei diesen Prozessen 

wirken alle Pädagogischen Mitarbeiter(innen) der Schule mit.  

 

 
 


